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Lücke im Sozialbereich geschlossen

Gespräche für
ältere Menschen
mit Rheuma
Eine Gesprächsgruppe für rheumabetroffene Menschen im AHVAlter
geht aus derjüngsten Zusammenarbeit zwischen Pro Senectute
Kanton Zürich und der Rheumaliga des Kantons Zürich hervor.
Anfangs März 2000 treffen sich die Mitglieder der Gruppe erstmals
zu Gesprächen in Zürich.
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Rheumaschmerzen und Alter gehören für
manche Menschen unabdingbar zusammen.
Immerhin erkrankt fast jede fünfte Person in
der Schweiz an Rheuma, und rund jeder vierte

Arztbesuch erfolgt auf Grund
rheumatischer Beschwerden.
Die Medizin vermag diese
Schmerzen meist nicht voilée

ständig einzudämmen. Die
ständigen Schmerzen wiederum

beeinträchtigen die
Lebensqualität erheblich.

Dass der an rheumatischen

Schmerzen leidende

ältere Mensch diesen
nicht einfach hilflos
ausgeliefert ist, will eine
neue Gesprächsgruppe
für Menschen im AHVAlter

verhindern.
Betroffene erhalten dabei
Gelegenheit,
Erfahrungen mit Leidensgenossinnen

und
Leidensgenossen
auszutauschen. Gleichzeitig

können sie

neues Wissen über ihre
Krankheit in Erfahrung bringen.

Mit diesem gemeinsamen Angebot reagieren
die Pro Senectute Kanton Zürich und die
Rheumaliga des Kantons Zürich auf eine längst
erkannte Lücke im Sozialbereich. Von Sozial-

arbeitenden geleitete Gesprächsgruppen mit
dem Themenschwerpunkt Rheuma und Alter
wurden nämlich bislang nicht angeboten.

So startet anfangs März 2000 in Zürich erstmals
eine solche Gruppe zu gemeinsamen
Gesprächen, geleitet von zwei Sozialarbeitenden der
beiden Institutionen. Die Gruppe umfasst maximal

10 Personen. Bis zum 5. Juli findet alle zwei
Wochen in Zürich jeweils ein Treffen zu einem
bestimmten Thema statt. Teilnahme ist kostenlos.

Da schon viele Anmeldungen eingegangen
sind, finden voraussichtlich weitere Gruppen
zu einem späteren Zeitpunkt statt. Entsprechende

Wartelisten werden bereits geführt.

Telefonische Auskünfte
und Anmeldungen:

Pro Senectute Kanton Zürich
Christiane von Kloeden
Forchstrasse 145

Postfach
8032 Zürich
Tel. 01/421 51 91

Rheumaliga
des Kantons Zürich
Stefan Müller
Röntgenstrasse 16

Postfach 2013
8031 Zürich
Tel. 01/271 60 30
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